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MED-INFO im Gespräch zum Thema 

HIV-Übertragung 

Zahlen und Fakten, Strategien zur Risikominimierung, Einfluss der antiretroviralen 

Therapie 

 

 

Referent: Dr. med. Tim Kümmerle, Infektionsambulanz der Universitätsklinik Köln   

 

Durch die moderne medikamentöse Therapie der HIV-Infektion hat sich die 

Lebenserwartung HIV-positiver Menschen weitgehend normalisiert. Viele HIV-Patienten 

stehen ihren Mann oder ihre Frau im Berufsleben und in Partnerschaft und Familie, und 

berichten über eine wenig beeinträchtigte Lebensqualität durch die Infektion oder die 

Einnahme der Medikamente. 

 
Die HIV-Medikamente haben aber noch einen Nebeneffekt: durch die regelmäßige 

Einnahme einer wirksamen Therapie wird das Ansteckungsrisiko deutlich verringert.  

 

Wie groß dieser Effekt ist, worauf er beruht und was dies für den einzelnen HIV-positiven 

Patienten oder ein serodifferentes Paar (ein Partner positiv, einer negativ) bedeutet, soll in 

diesem Vortrag erläutert werden. Dr. med. Tim Kümmerle wird auf die Bedeutung der 

Viruslast, der Therapietreue (Compliance) und auf die wissenschaftlichen Grundlagen der 

HIV-Übertragung eingehen. Zudem werden andere Maßnahmen der Verhinderung von 

Übertragungen diskutiert. Wie immer wird ausreichend Zeit für eine Diskussion und die 

Beantwortung eigener Fragen vorhanden sein.  

 

Diese Veranstaltung ist Teil der MED-INFO-Gesprächsreihe der Aidshilfe Köln. Diese 

wendet sich vor allem an Menschen mit HIV und Aids, aber auch an Angehörige, 

Partner/innen und Interessierte, sowie Menschen, die beruflich mit dem Thema zu tun 

haben. In Form von Vorträgen, Präsentationen und Diskussionsrunden werde Fragen zu 

HIV und Aids möglichst einfach und verständlich beantwortet. Neben der reinen 

Information, hat jeder Teilnehmer die Gelegenheit Fragen zu stellen und gegebenenfalls 

auch spezielle Probleme mit kompetenten Fachleuten zu besprechen.  

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.  

 

 

Über eine Ankündigung in Ihren Medien freuen wir uns sehr. 
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